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Mhitehall/ vomiz Rebr.i7is

alten Styls.
Eſtern Morgen langte aber—
mahl ein Expreſſer an mit folgender
Nachricht von Montroſe den 6ten

dito.
Am Sonnabend als den aren dieſes/erhiel

te der Pratendent etwan um 4 Uhr Nachmit—
tags die Poſt/ daß ein Theil der Konigl. Armee
gegen Aberbrothic, einer in die g Meilen von
hier belegenen Stadt/ im Anzuge ſey; Wor
auff derſelbe den Clans ſo bey ihm ſeith der

Flucht



Flucht von Perth geblieben/ anbefahl ſich gegen
8 Uhr Abends marſchfertig zu halten, um den
Weg mit ihm nach Aberdeen zu nehmen wo—

ſelbſt er verſichert ware/ es wurde eine wichti
ge Macht aus Franckreich bald zu ihm ſtoſſen.
Wie nun die beſtunmte Zeit zum Abzug herbey
kam/ wurde Ordre gegeben/ des Pratenden
ten Pferde vors Hauß wo er logirte zufuh
ren und die Leib-Wache/ ſo gewohnlich um ihn
war/ in Bereitſchafft zu ſtellen/ als wolle er mit
den Clans wurcklich nach Aberdeen ziehen;
aber er entwich unterdeſſen heimlich zu Fuß/ und
hatte nur einen Bedienten bey ſich/ mit wel—
chemer nach des Grafen Marrs Quartier ging
und in deſſen Geſellſchafft von dar durch einen
Abweg nach der Waſſer-Seiten zueilete wo
ſelbſt ein Boot fertig lag mittelſt welchen bey

de der Pratendent und der Graff Marr ſich an
ein Krantzoſiſches Schiff/ von etwaa4 Laſt/
Nahmens die Maria Thereſia von St. Walo/
ſetzen lieſſen; Etwan eine Biertelſtunde her

nach



Boord ſelbigen Schiffes/ nebſt dem General
Lieut. Scheldon und noch 10 andern Edelleu—
ten; worauff das Schiff ſogleich die Seegel
auffzog und in See gieng. Jnzwiſchen blie—
ben der Lord Tinmouth, wie auch die Gra—
fen von Marſchall und Southesk im ſtich und
mogen ſehen wie ſie ſich durchhelffen. Die
Clans aber haben ſich groſten Theils zerſtreuet
und ins Gebirge retiriret; da indeß die weni
ge/ ſo ſich noch in einen Hauffen halten den
Weg nach Aberdeen genommen haben. Der
General-Lieutenant Cadogan langte geſtern
Nachmittag hier an mit den Regimentern zu
Ppferde von VVills, Edgerton und Clayton,
auch 6oo detachirten zu Fuß. Der Hertzog
von Argyle kahm verwichene Nacht in Bre-
chin, funff Weilen von hier/ mit allen Drago
nern: Der General-Lieutenant van der Beck
mit der Jnfanterie lag zu Aberbrothic, ſie

werden



 Ê

werden aber heute alle die Rebellen zu verfol-
gen nach Aberdeen auffbrechen.

¶4

Extract eines beſondern Vriefts
von Whitehall vomaFebr.

alten Styls.
cCh verhoffe/ die Gazetten werden dem
s Herrn ſchon eine ſolche ausfuhrlich gute
Nachricht von des Pratendenten fernern Ver
richtung und dem Ende ſeiner Expedition er
ſtattet haben/ daß alle des beſagten Pratenden
ten Anhanger und HelnersHelffere daſiger
Orten fich wohl ihres Abgotzen zu ſchamen ha

ben werden.
Wir wiſſen nunmehro durch Briefe von

Grevelingen de dato 22 dieſes/neuen Siyls
daß er an einem Orte Nahmens Waldaw ſo
Weſtwerts von beſagter Stadt Grevelingen
zwiſchen derſelben und Calais gelegen den Fuß

ans



um gekreutzet hat/ ihn auff ein Haar nach ge
fangen bekommen hatte.

Extract eines Briefes aus Zunkir
chen vom 26 Februarii

(n. ſt.)
 Bgewichenen Freytag als den 21 dieſes
n gegen Abend iſt der Pratendent auff ei
nem xahrzeug mit einer kleinen Suite, worun—
ter ſich der Graf Wart und einige andere ſeinerK

lieben Getreuen hefunden aus Schottland zu
Calais qngelangt7: umd nachdem er daſelbſt

ü
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ubernachter? na ags nach Franckreich
fortgereiſet/ um riner vr gutter von ſeinemJ

Wiederfahren Bericht zu enftatten.

AVER-



AVERTISSEMENXI.
Mit nechſtem wird die Rede/ ſo Se. Gran

deur, der Lord Cantzler von GroßBritan
nien Cowper, als p. t. Großeiſter vom
Reiche bey Verurtheiluna der 6 gefangenen
Lords gehalten hat auch folgen.
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